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'Mittelstandsinitiative Energiewende' gestartet

"Mittelstandsinitiative Energiewende" gestartet<br /><br />Gemeinsame Pressemitteilung des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und
Reaktorsicherheit, des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie, des Deutschen Industrie- und Handelskammertag e.V. und des
Zentralverbandes des Deutschen Handwerks<br />"Mittelstandsinitiative Energiewende" gestartet Zum Jahresbeginn 2013 startet die neue
"Mittelstandsinitiative Energiewende",  eine gemeinsame Initiative des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi), des
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU), des Deutschen Industrie- und Handelskammertags (DIHK) und des
Zentralverbands des Deutschen Handwerks (ZDH). Die Mittelstandsinitiative wird die Unternehmen des Mittelstands mit fachkundiger Information und
Expertise rund um die Energiewende unterstützen.<br />Für den Erfolg der Energiewende und den Erhalt der Wettbewerbsfähigkeit des Standorts
Deutschland ist es unverzichtbar, dass mittelständische Unternehmen aus Industrie, Handel, Handwerk und Dienstleistungen die vielfältigen Chancen
nutzen, die sich durch die Energiewende eröffnen. Viele Unternehmen und Betriebe haben gezielten Informations- und Qualifikationsbedarf, um weitere
Energieeinsparpotenziale zu heben und ihre Energieeffizienz zu verbessern. <br />Mit dem Start der Initiative wurde eine vom DIHK und vom ZDH
getragene Servicestelle "Mittelstandsinitiative Energiewende" eingerichtet. Dort können sich mittelständische Unternehmen ab sofort über Förder- und
Beratungsmöglichkeiten vor Ort informieren. Zudem wird die Servicestelle künftige Projekte der Initiative koordinieren. Um die zahlreichen Informations-
und Beratungsangebote flächendeckend zugänglich zu machen, wurde das Online-Portal www.mittelstand-energiewende.de  eingerichtet.<br />Teil
der Initiative ist auch ein direkter Dialog mit dem Mittelstand über die Chancen und Herausforderungen der Energiewende. In den "Regionaldialogen"
werden der Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, Dr. Philipp Rösler, der Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Peter
Altmaier, DIHK-Präsident Prof. Dr. Hans Heinrich Driftmann und ZDH-Präsident Otto Kentzler das Gespräch mit der mittelständischen Wirtschaft suchen.
Eine gemeinsame Auftaktveranstaltung mit beiden Ministern soll im März 2013 in Berlin stattfinden.<br /><br />Kontakt:<br />Bundesministerium für
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU)<br />Alexanderplatz 6<br />10178 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 0 1888 305-0<br />Telefax:
0 1888305-2016<br />Mail: presse@bmu.bund.de<br />URL: http://www.bmu.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=518312" width="1" height="1">
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Das Ministerium, dessen erster Dienstsitz auf Beschluss des Deutschen Bundestages Bonn ist, beschäftigt dort sowie an seinem zweiten Dienstsitz
Berlin in sechs Abteilungen rund 814 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zum Geschäftsbereich des Bundesumweltministeriums gehören außerdem drei
Bundesämter mit zusammen mehr als 2.151 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern:das Umweltbundesamt, das Bundesamt für Naturschutz sowie das
Bundesamt für Strahlenschutz. Darüber hinaus wird das Ministerium in Form von Gutachten und Stellungnahmen von mehreren unabhängigen
Sachverständigengremien beraten.Die wichtigsten Beratungsgremien sind der Rat von Sachverständigen für Umweltfragen und der Wissenschaftliche
Beirat Globale Umweltveränderungen.
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